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ohni Titel
5
a, das Gschtirm
a

a, das cheibe Gschtirm
a, das blode cheibe Gschtiirm
a
a, das Gschtirm
a

(Sommer 78) fur mini Mueter, basierend uf irer Idee
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Schyn oder nid Schyn

Ob Sunneschyn, 8b Rigeschyn,

6b Oberschin‘, 6b Ungerschyn,

0b Wdschmaschyn oder gar ke Schyn:
| bi uf immer dyn!

(5/74/91)
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Du (gmischti Wersion)

We i di gseh,
danke i,

i wott nid meh,
als nume di.

We i di gseh, we du steisch,
we i di gseh, we du geisch,
de dénke i:

| wott nume sie!

Dys lénge, bruune Haar

isch fyn u wunderbar.

Dyni Lippe, so rot u zart,
lachle mi a, wahrend dr Fahrt.

Ou dyni brune Ouge,
versteckt hinter Brilleglas,
tlie mir dr Atem roube.
Das isch ke Gschpass.

Dyni Lippe, so rot u zart,
lachle mi a, wahrend dr Fahrt.
Dyni lange, blonde Haar

si fyn u wunderbar.

Ou dyni blaue Ouge

tle mir dr Atem roube.
Drum sag i mir:

’s war wunderschon mit dir.

(1712/95)
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Cornamusaz

Purehof, e Poscht, es grosses Huus:

Das isch Trey, da kennsch di gly drin uus.
Schtraass het’s eini, ’s isch nid schwaar,
z sage, sie sig immer laar.

Am Morge frie, we d Sunne ufgeit,

dr Wind dr Larme vo dr Malchmaschine treit,
schtoéh im Institut vo Cornamiisa

d Giele uf u vo ds Labe noi a.

Vogel zwitschere u d Maschine brummt.
Disco-Musig drohnt u weckt jede Hund.

Ou dr Abdelchamid isch erwachet

u moodgget u schreit, das niemer me lachet.

Wahrend dr Schuelzyt wird nume no puifflet,

wil stisch dr Aebi die ganzi Zyt mofflet.

Gschnuret wird viel, nume Franzosisch nid.

Fir ds Ditsche git’s Schtriche, das isch dr Unterschid.

Dr Gsenaggis wird ,Mafiosi“ gnannt

u isch dr bescht Leischt, das isch bekannt.

Dr Bisse tuet z ersch nume Hultchle,

nar mues me am Bode schnaagge u schmiichle.

Dr Schaggote tinkt mi a Lél,

wul ar mir Schtriche macht, u zwar z vil.
Aber sy Tochter, die blondi Stisann,

gfallt mir besser: Sie het méngisch weni an.

(17/6/80) fur alli, wo denn si dert gsy
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Love Story

Ds erscht’ Mal ha i di gseh,
amene Namitag in Trey,

wo mir vo Friburg hér si cho
und du Us hesch erwartet scho.

Dyni wohlproportionierti Gschtalt

het mi aazoge mit aller Gwalt.

Dyni Ouge hei glutichtet und gstrahlet
und versproche und glockt und prahlet.

Nachar ha i gmerkt, das i bschisse bi.
Das isch dr Grund, drum verla i di.
Wil: | ha gmerkt, du hesch e Angere.
| verschtah’s, tue di nid aaprangere.

Chly wietig gmacht het’s mi scho,

das vo dir e ke Bscheid isch cho.

Das i’s ha muesse erfahre vomene Chind,
dass du e Angere hesch im Grind.

(16/6/80)
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Cornamusaz (zwoite u dritte Teil)

Es isch passiert churz vor de Ferie.

Da het’s dr Aebi plotzlech gno.

Alli si Gberrascht gsi u hei dankt:

“’s hatt nid so schnall bruuche z cho.”

Wahrend no d Vorbereitige si ggloffe,

fur d Beardigung vo dam arme Ma,

hei d Schieler scho ghofft, sie chénn vilech hei.
’s isch nit gsi. Sie hei abe Pach gha.

Churz bevor das alles isch passiert,
het dr Bursak miesse verreise,

wil si Heimatstadt kaputt isch gange.
Jetz het’s dert e grossi Schneise.

Sachs vo syre Familie sy tod,

syt dam schlimme Naturungliick.

U jetz no dr Tod vom alte Aebi:

Da arm Bursak het meh Pach als Glick.

Schlimmi Sache si passiert im Niinzaachzg,
in Trey, im Institut Cornamiisa:

In EI Asnam sachs Bursaks, in Trey dr Aebi;
sy mer froh, hei mer das choénne lberschtah.

Nach ere lange Durschtschtrecki,

i ha dankt, i verrecki,

hei sie e ndie Schrybmaschineleischt gfunge;
d Uberraschig isch ne glunge.

Bi mdngem, nim i a, klicket’s:

’s isch dr Dom gsi, vo de Tickets.

Wi garn miech i no drii bis vier Jahr.

Mit em Dom als Leischt isch es wunderbar.

(27/10/80 + 13/7/81)
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Mys Harzeleid

oder

es Gedicht Uiber ds grosse Problem vomene chlyne Teil vor Mdnschheit

| wett, i war nid so schiilich.

| cham vilech ender zu ‘re Frindin.
Es isch blod, bi i so schilich,

i bin ym ganz eifach dumm drin.

We mi es Meitli aaluegt,

so wirde i Rot im Gsicht.

| luege wag u weis genau:
Myner Blicke hei z weny Gwicht.

Ds Dumme isch das: | ma niit sége,
wil, i getroue mi eifach nid.

Es git derig, die schnure u schnure,
u es git derig, die choi das nid.

U we i’s doch andlech einisch wage,

de weis i: Es chunnt sicher nid guet.

| blamiere mi u mache’s kes zwoits Mal,
wil, i ha ganz eifach z weny Muet.

(21/7/80)
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Dr Troum vom Fride

Letscht Nacht
ha

[

troumet.

|

ha

vom Fride
troumet.

Aber

es isch
halt
nume

e Troum

gsi.

(20/3/82)
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Dr Haas und i
(beidi si schitich u beidi hei di garn)

Réagetropfe

chlopfe

a ds Fanschterglas.

| schtah uf u gseh,
hocke dert im Schnee,
e chliine Haas.

Er hocket dert so schiiiich,
wi ig, das arme Viech,

u suecht sech Gras.

Dusse isch es chalt.

lg, hie a dr Wermi,

buffle, das i’s lerni.

Frage mi: ,,Fir was?

Das me uschunnt ohni Gwalt?*“

Plotzlech chunsch du mir i Sinn.
| wirde truurig bim Gedanke dra,
dass du wyt ewdg bisch.

| wett di eifach by mer ha.

Syt mir GiUs z letscht Mal hei troffe,
danke i wahnsinnig vil a di

u mangisch tue i de halt hoffe,

du déankisch ou e chli a mi.

| hatt di sicher scho lang gfragt,
0b du mit mer wollisch ga.
Dummerwys bi i so schilch

u zwyfle drann, das i das cha.

(9/6/81) fur J.R.
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Ringe uf em Wasser vo dr Zyt

Mir alli si wi Steine,

gworfe i ds Wasser vo dr Zyt.
Die Ringe, wo entschtéh

u wider vergoh,

l6se sich uuf i nadt.

Ab und zue chunnt e grosse Stei
u hinterlaat grossi Ringe.

Aber keine isch so gross, dass er
hinterlaat i dam Wasser

fur alli Ewigkeit vo dene Ringe.

Wi mangisch hesch du scho gwiinscht,
du warisch bekannt uf dr ganze Walt?
Déank dra, isch dys Labe einisch ume:
Ringe hinterlaasch du nume

chlyni, trotz em vile Gald.

(23/7/81)

13
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Mir fahre im Takt

Vor relativ wenige Jahre

het me no nid chonne fahre,
aber Hut, isch das nid e Pracht,
fahre mir scho im Takt.

Mir fahre im Takt,
mir fahre im Takt u das stellt Us so uf.

Teil sy dergage us Dimmi.

Sie gseh ’s halt eifach no nid y,
dass er doch sehr vil besser macht:
Dr Plan fir Fahrte im Takt.

(Fir e Fortschritt muesch y Chouf nih,
o es Opfer miesse z gah!)

(4/3/82)
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. . . d Monschheit

Was mir

am

meischte Angscht
macht,

isch . ..

(19/4/82)
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Mustapha Jbrahim

“Uf wiedergliggs,
schdons Wuchenind.”,
ha i gseit u bi dervo.

Da, plotzlech, isch es hiibsches Meitschi
eifach zue mer cho.

Sie het glachlet u mi gfragt,

0b’s no Platz heig im Outo.

Sie muess drum ou i d Stadt
u’s war doch schampar glatt,
we sie mit mir chonnti cho.

| bi no zu ‘re hei,

fur die ganzi, langi Nacht.

Am Morge druuf bi i

ohni Gflel fur sie erwacht.

| ha sie aagluegt u mi gfragt:

Wie méangisch het sie das scho gmacht?

“I danke dir, Lisi,

es isch so schon ja gsi!”,
ha i gseit u bi dervo.

(22/10/82)

16
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Méntig nach de Ferie

Januar, blaue Himel,
Sunneschyn, ke Schnee,
graui Huser, Outoschlange,
im Garte het’s scho Chlee.

Im Bild, dert a dr Wand,

isch e Wand, dert im Bild.

Uf em Boum vor em Fanschter
hockt es Tier. Es luegt so wild.

Wyssi Muur, bruuni Pult,
Pooschter a de Wang.
Jungi Lit, unzufride,
langi, langi Gang.

Tafele, Proki-Schriber,
eine spilt mit Chaarte.
Ufpasse, mitmache

u uf ds Lite waarte.

Mittagszyt, laari Zimmer,
Ufenthaltsruum bsetzt.
Zame rede, frindlech sy,

's wird niemer garn verletzt.

Namitag, blaue Himel,
Sunneschyn, ke Schnee,
graui Huser, Outoschlange,
im Garte het’s scho Chlee.

Wyssi Muur, wyssi Pult:
dr Unterschid isch gring.
Jungi Lit, unzufride,

’s isch alls eifach wi ging.

(10/1/83)
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Sag

Sag mr hat: | liebe di!“,

wil’s scho morn cha g’loge sy.
Was hiit no zellt u d Wahrheit isch,
fagt me scho morn undere Tisch!

Hab nid Angscht, | wéardi grob;
gliebt z warde isch doch es Loob.
Verliebt sy isch o gar ke Schand.

Wag’ dam stellt di niemer hie a d Wand.

Ganz im Gageteil: War liebt

vom andere widergliebt

sOtt warde, grad dr Liebi z lieb.

’s kener truurig Ménsche me gieb.

(18/9/83)
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Doris
| wett, | war
di Teddybar,

oder sogar, ja,

di Hampelma.

Eifach 6ppis wo du garn

u di dranne fescht chasch hal

We alls schief geit u du derwage
jetz grad gnue hesch vo dym Labe,
Uberstirz de nit!

E Wink vo dir bringt mi schnall uf d Bei.
| chume sofort zu dir hei.
Es git mer niut z tie!

| nime di i d Arme u driicke di ganz fescht a mi,
fahre dir mit dr Hand dir ds Haar,
u es Muntschi ha i sogar,

oder zwoi oder sovil de wosch. Aber darfsch nimm truurig sy.

We du seisch, es gong dir wiirklech schlacht,
de mues i sage: “Du hesch scho racht!
Omel relativ.”

Muesch drum o di guete Syte gseh!
Vo dene het ds Labe doch meh,
als vo de schlachte.

Oppis muesch du mir jetz verspriche:

Dass du nie, mys Harz wird brache,
dir wirsch ds Labe nah!

(9/10/83) fur D.R.
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Wuchebluus
oder

wi me sech am Frytig cha fliele, we me am Mantig eine vo de gliicklechschte Tage het erlabt

| s6tt’s jetz de eigentlech wiisse:

Nach em Sunneschyn chunnt immer Rage!
We du hiit o no so guet zwdag bisch,

du gheisch scho morn wider ab dr Schtage.

Usi Wilt isch es grosses Zimmer,
u geisch du z Bode, ligsch halt under em Tisch!

Zwischedire hédch aber meistens tief:
Mi seit ja, ds Labe sig drum eifach so.

| ha das halt no nid begriffe:

| meine ging, es sott jetz anders cho.

Ds Labe isch wi e Roman, es Buech,
u die guete Buecher si ging vergriffe!

| bi haai gsy, ha alles rosa gseh:

Es isch grad eifach gsy wi im’ne Troum.
Dr Troum isch wag wi Nébel am Morge:
Es hange no Fatze dervo im Boum.

Ds Labe isch wi e schlachti Wiehnacht:
Gschankt wird eim nlit oder héchstens Sorge!

(8711/85)
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Bericht

Uber d Unterdriickig u Folterig vo Tuusige u Abertuusige

Fur das es

kes Loch git i dr Wand,
macht me

es Loch i d Wand

u tuet nar e Schrube dry.

Die het gage usse
e Gumichopf.

U uf da arm Tropf
schlaat jetz

d Turfalle mit voller Gwalt.

Statt
uf d Wand.

(29/11/85)
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Di Blaue (The Blues)

Syt du mi hesch verlah,
cha i chuum meh schtah.
| ha gsoffe wi es Loch,
aber schtah tue i doch.

Jedesmal we i a di danke,
mues i wider yschanke.

Geit mi Alk’-Vorrat zur Neigy,
friss” i mi dur d Ciba-Geigy!

(3/2/86)
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Zwo Roose

E Roose uf dr Charte gibe i dir.

E Roose uf dr Schulter trag’ i mit mir.

Zwo Roose wo d Erinnerig wach halte.

Zwo Roose wo da sy, o we mir alte.

Zwo Roose, u keni verbliet.
So wi my Liebi standig gliet.

(16/12/89)
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Fuf Minute

D Liebi u myni Frinde

sy mir gar liebi Frinde,

u, klar, o vo Froid u Gliick
ha i garn es grosses Stiick.

U nédbscht Biecher u Musig
froity mi schitrli gruusig,
wen es allne Lit guet gieng

u me sech andlech verstieng.

(3711/90)
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Liebi

“A demain”, het sie gseit, nar het me se nie meh gseh.
Sie isch verschwunde wie im Frielig dr Schnee.

Es wird zwar 6fters bhouptet, hie u dort,

sie 1abi no, aber me het nie meh vo ‘re ghort.

Liebi, Liebi, Liebi, Liebi.

Me redt dervo ir ganze Walt.

Liebi, Liebi, Liebi, Liebi.

Schlussandlech zellt doch nume ds Gald.

Mangs Jahr isch ar gsdsse a dam Egge dert vor Straass.
Im Winter halb erfrore u bi Rage immer nass,

het er glabt vo weis i nid was, vo Liebi 6mu nid;
stisch war er namlech hit no dert. Oder 6ppe nid?

(373/91)
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Jass mit em Tod

Am 3.9.91,

i de Loube vor Minschtergass,
bi i em Herr Tod begagnet,
han e yglade zum ne Jass.

Syt denn sing’ i mis Lied.

| singe’s uf dr Strass,

ja, i singe’s i de Gasse vo Barn:
| ha Barn so garn.

Er hett nume 6ppis bbrimelet,

wo er a mir verby isch gloffe.

Es het tont wie: “Du chunnsch o dra!”
| cha drum sythar nume hoffe.

Was er het gseit denn i dere Nacht,
het mi gwuliss gar schirli tschuderet.
Chas nid vergasse, u saltsam isch:

Ha nie wie syt denn so gmuderet.

Im Momént ha i schynbar no

die bessere Charte als ar.

Aber war weis, wie’s morn usgseht?

’s isch nlt wie dr Tod z schlah so schwar!

(879/91)

26



	ohni Titel
	Schyn oder nid Schyn
	Du (gmischti Wersion)
	Cornamusaz
	Love Story
	Cornamusaz (zwöite u dritte Teil)
	Mys Härzeleid
	Dr Troum vom Fride
	Dr Haas und i
	Ringe uf em Wasser vo dr Zyt
	Mir fahre im Takt
	. . . d Mönschheit
	Mustapha Jbrahim
	Mäntig nach de Ferie
	Säg
	Doris
	Wuchebluus
	Bericht
	Di Blaue (The Blues)
	Zwo Roose
	Füf Minute
	Liebi
	Jass mit em Tod

